
Goodbye Augenfalten …
Augenfalten sind kleine Linien oder Fältchen, die sich 
rund um die Augen bilden – besonders in der dünnen 
Haut unter den Augen oder an den äußeren Augenwin-
keln (auch „Krähenfüße“ genannt). Sie entstehen ganz 
natürlich durch:

g	 Mimik: Wenn wir lachen, blinzeln oder die Augen 
	 zusammenkneifen, bewegt sich die Haut ständig.

g	 Hautalterung: Mit der Zeit verliert die Haut an 
	 Elastizität und Feuchtigkeit, weil weniger Kollagen 
	 und Hyaluronsäure produziert wird.

g	 Äußere Einflüsse: Sonne, Stress, wenig Schlaf oder 
	 trockene Luft können die Haut zusätzlich belasten.

g	 Lebensstil: Rauchen, ungesunde Ernährung oder 
	 zu wenig Flüssigkeit können die Hautalterung 
	 beschleunigen.

Wir führen verschie-
dene Studien durch, 
um die Anti-Falten-
wirksamkeit unserer 
Produkte zu testen 
und gesichert nach-
zuweisen. Aus die-

sen Studien entwickeln bzw. bestätigen wir mit Eurer Hilfe 
Claims – also Werbeaussagen – für unsere Produkte.

Unsere ganz aktuelle Augenfaltenstudie ist super-gut ge-
laufen und zeigt großartige Wirksamkeitsnachweise dank 
Eurer Teilnahme:

Dieses Ergebnis war nur möglich, weil Ihr als Studi-
enteilnehmer*innen die Studienanweisungen auf-
merksam gelesen und zuverlässig umgesetzt habt – 
insbesondere die Vorkonditionierungsvorschriften 
und Anwendungsanweisungen.
Euer gewissenhaftes Mitwirken ist von großer Bedeu-
tung, denn nur so können aussagekräftige und statis-
tisch belastbare Ergebnisse erzielt werden.
Vielen Dank für Eure wertvolle Unterstützung!
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Aktuelles 
aus dem 
Studienbetrieb

Zitat Eike Danzfuß (Studiendurchführende):

„Bei meiner letzten Anti-Wrinkle-Studie war das Erfolgs-

erlebnis riesengroß.

Zum einen lief die Durchführung der Studie mit dem teil-

nehmenden Kollektiv reibungslos und ohne Auffälligkeiten.

Was mich aber besonders begeistert hat, waren die Ergeb-

nisse bei unserer topometrischen Messung der Primos 

Fotografie:

Es gab Aufnahmen von mehreren Teilnehmenden, bei 

denen wir schon mit bloßem Auge eine starke Verbesserung 

im Krähenfußbereich nach 4 Wochen sehen konnten. Nicht 

nur ich, sondern auch die Studienteilnehmerinnen waren 

begeistert! Mit solchem Erfolg bei den Ergebnissen macht 

die Arbeit doppelt so viel Spaß! 

Herzlichen Dank dafür, Eure Eike Danzfuß.“
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Studienregeln zur Akklimatisie-
rung & Vorbereitung

Was sind eigentlich Sniffer?

Bei Studien mit Prüfarealen im Gesicht gilt:

g	 Schmuck ablegen: 
	 Entfernt bitte zur Akklimatisierung sämtlichen
	 Schmuck im Gesichts- und Halsbereich. Dazu 
	 gehören insbesondere Halsketten und Ohrringe.

g	 Ungeschminkt erscheinen:
	 Bitte kommt vollständig ungeschminkt zur 
	 Studie.

	  

 
Bei Studien mit Prüfarealen am Unterarm gilt:

g	 Unterarme freimachen:
	 Im Wartebereich sollten beide Unterarme 
	 vollständig frei sein.

g	 Schmuck & Uhren ablegen:
	 Legt zur Akklimatisierung sämtlichen Schmuck 
	 sowie Armbanduhren ab.

 

So stellt Ihr sicher, dass die Akklimatisierung optimal er-
folgen kann und die Messergebnisse nicht beeinflusst 
werden. Vielen Dank für Eure Mithilfe!

Schwitzen ist eine ganz natürliche Funktion unseres Kör-
pers zur Temperaturregulierung. 

Doch wir helfen mit unseren Produkten unangenehme 
Feuchtigkeit und Geruch in den Achselhöhlen in den Griff 
zu bekommen.

Der Achselgeruch wird 
über eine objektive Be-
wertung der Intensität 
durch Expert*innen – so-
genannte Sniffer – anhand 
einer Bewertungsskala be-
stimmt.

Hierzu werden spezielle 
saugfähige Pads in den 
Achselhöhlen platziert, um 
Schweiß bzw. Geruch auf-
zunehmen. Die Bewertung 
erfolgt dann vor und nach 

der Anwendung eines Testproduktes, wobei jeweils eine 
Achsel als Referenz unbehandelt bleibt oder mit einem 
unwirksamen Kontrollprodukt (Placebo) behandelt wird.

 
Wie werden Deodorantien eigentlich getestet? Wel-
che Schritte unternehmen wir, um unsere Deo-Pro-
dukte kontinuierlich zu verbessern? Und was genau 
macht ein Sniffer – inklusive der Frage, wie Deo‑In-
tensitäten professionell kategorisiert werden und wa-
rum das für die Produktqualität so wichtig ist?
Schaut es Euch gerne in der Mediathek an. Dort seht 
Ihr eine Reportage, die am 01.05.2026 bei Pro7 Ga-
lileo ausgestrahlt wurde und exklusive Einblicke gibt.


